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Ein Jahr ist es nun her, seit die Redaktion des Heimberger 
Dorfbote unter neuer Führung steht. Und was für ein Jahr 
das war. Wir haben gelernt, dass Druckerschwärze nicht 
nur an den Fingern klebt, sondern manchmal auch an der 
Seele. Wenn man nachts um halb zwölf noch überlegt, ob 
«Käseschnitte» oder «Chäsbrötli» die richtige Schreib-
weise ist. Wir haben uns durch Stapel von Manuskripten 
gewühlt, durch endlose Diskussionen über die richtige 
Schriftgrösse für den Veranstaltungskalender und durch 
die Frage, ob man den Gemeinderat wirklich mit einem 
Smiley zitieren darf.

Doch all das wäre nichts ohne Sie, unsere treuen Leser-
innen und Leser. Sie haben uns begleitet, vielleicht mal ge-
schmunzelt und manchmal auch die Stirn gerunzelt. Dafür 
sagen wir ein herzliches Dankeschön, und wie es sich ge-
hört, nicht mit einem trockenen Händedruck, sondern mit 
einer süssen Überraschung: Dem Lebkuchenbueb.

In der Dezemberausgabe versteckt 
sich unser Lebkuchenbueb gleich 
mehrfach zwischen den Seiten. 
Ihre Aufgabe: Zählen, wie oft der 
kleine Kerl auftaucht. Wer richtig 
liegt, darf sich mit etwas Glück auf 
einen Gutschein vom örtlichen Bä-
cker freuen. 
Den Talon zum Mitmachen �nden 
Sie auf Seite 5.

Also: Diesen Dorfbote besonders genau durch-
lesen, der Lebkuchenbueb ist �ink und versteckt 
sich gern zwischen den Inseraten und den Ver-
einsnachrichten.

…und noch etwas…
Natürlich ist der Heimberger Dorfbote nicht nur ein Pro-
dukt von Herzblut, Dorfgeschichten und spannenden 
Informationen sondern auch von Papier, Druckfarbe und 
Porto. Deshalb erinnern wir an unsere jährliche Sam-
melaktion: Wer mag, darf freiwillig einen kleinen Obolus 
für Produktions- und Versandkosten beisteuern. Jede Un-
terstützung, die dazu beiträgt, dass der Dorfbote auch 
künftig pünktlich bei Ihnen eintrifft erfüllt uns mit Freude, 
dafür sagen wir von Herzen Danke. 

Wir freuen uns auf viele weitere Ausgaben mit Ihnen, 
auf Ihre Teilnahme am Wettbewerb und auf ein gemein-
sames Innehalten vor den festlich erleuchteten Heimber-
ger Adventsfenstern. Wir wünschen Ihnen stimmungs-
volle Weihnachtstage und ein gutes neues Jahr.

Ihr Dorfbote-Team

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser

KITCHEN
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Der familiengeführte
Spezialist für Augenoptik
im Zentrum-Lädeli

Orsena Heimberg
Krähenbühl Optik

Glamour
im Fokus.

Rundum gut beraten
für prickelnde Feiertage.
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Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

AKTUELLES
Öffnungszeiten 

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten über Weihnachten 
und Neujahr 
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben über 
die Festtage vom Mittwoch, 24. Dezember, bis und 
mit Freitag, 2. Januar 2026, geschlossen. 
Ab Montag, 5. Januar 2026, sind die Büros wieder 
normal geöffnet. Wir wünschen Ihnen frohe Fest-
tage und ein gutes neues Jahr. 

AHV-Zweigstelle

Dezember 
Im Dezember bleibt die AHV-Zweigstelle wie folgt 
geschlossen:
– Mittwoch, 3. Dezember nachmittags
– Montag, 22. Dezember ganztags

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

eigenständig
fortschrittlich

regional stark

Aus dem Gemeindehaus
Neue Verwaltungssoftware für die Schulen
Der Gemeinderat Heimberg bewilligte für die Beschaf-
fung der neuen Verwaltungssoftware Escola an den Schu-
len Heimberg einen Nachkredit von 25 340 Franken. Die 
webbasierte Software Escola ersetzt iCampus, welches 
seit dem Jahr 2008 im Einsatz steht. Escola bietet der 
Schule und der Tagesschule zahlreiche Vorteile: Unkom-
plizierte Kommunikationslösung zwischen Eltern und 
Lehrpersonen beziehungsweise Tagesschulmitarbeiten-
den, eine zentrale Verwaltung von Absenzen und Noten, 
die Möglichkeit der �exiblen Anpassung von Schul- und 
Betreuungsangeboten und individuelle Zugriffsrechte 
für alle Schulbeteiligten (Verwaltung, Volksschule und 
Tagesschule). Escola fördert die Zusammenarbeit durch 
Funktionen wie Chats und gemeinsame Formulare und 
bietet eine sichere, webbasierte Plattform. Escola ist 
eine «All-in-One»-Lösung und führt dazu, dass sämt-
liche andere Softwares und Applikationen wie iCampus, 
Kit-Admin, Lehrer-Of�ce, Beurteilung 21 und Whats-App 
ersetzt werden. Die Umstellung bringt für alle Anspruchs-
gruppen der Schule Erleichterungen im Schulalltag mit 
sich. Vertragsstart ist für den 1. Mai 2026 geplant.

Mutation im Stimm- und Wahlausschuss
Tobias Zbinden (glp) ersetzt ab 1. Januar 2026 André 
Bally (glp) im ständigen Stimm- und Wahlausschuss 
Heimberg.

Mütter- und Väterberatung 
an der Alpenstrasse 24
Der Gemeinderat genehmigte einen Mietvertrag zwi-
schen der Gemeinde Heimberg und der Mütter- und Vä-
terberatung des Kantons Bern für die Mitbenützung der 
Räume im 1. Obergeschoss der Gemeindeliegenschaft 
Alpenstrasse 24 während vier Halbtagen pro Monat. 
Die gemeinsame Nutzung der Räumlichkeiten der Früh-
förderung dient den Kindern, Eltern und dem Ziel der 
Gemeinde, den Heimberger Familien den Standort der 
Frühförderung und des Familien-Raumes bekannt zu ma-
chen. Der of�zielle Einzug der Mütter -und Väterberatung 
ist per 1. April 2026 vorgesehen.

Energietipp
Inef�zienz ade – Ef�zienz 
olé: Welche Energieetikette 
hat Ihr Haus?
Sie fragen sich: Wie energieef�zient ist mein Gebäude? 
Was soll ich sanieren? Und: Welche �nanzielle Unterstüt-
zung gibt es? Der Gebäudeenergieausweis der Kantone 
– kurz Geak – gibt Auskunft.

Was ist ein Geak? 
Er zeigt auf, wie (in-)ef�zient ein Gebäude im Vergleich 
zu anderen ist. Bewertet werden die Qualität der Wär-
medämmung, die direkten CO2-Emissionen sowie die 
gebäudetechnischen Anlagen. Zu diesen gehören die 
Heizung, die Beleuchtung und weitere Geräte. Die Be-
urteilung erfolgt in Form einer Einstufung in die Klassen 
A bis G – ähnlich wie bei der Energieetikette für Haus-
haltsgeräte.
Wer ein Fördergesuch für den Ersatz einer Heizung ab-
schliessen möchte, benötigt einen Geak. Wichtig: Das 
Fördergesuch muss vor Baubeginn eingereicht werden. 
Der Geak selbst muss jedoch erst nach abgeschlossenem 
Ersatz erstellt werden.

KITCHEN
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eigenständig
fortschrittlich

regional stark

Neujahrsapéro 2026
Herzliche Einladung

Liebe Heimbergerinnen, 
liebe Heimberger

In wenigen Wochen geht das Jahr 2025 zu Ende und wir starten 
mit dem Jahr 2026 in ein neues Kapitel der Geschichte. 

Anlässlich des traditionellen Neujahrsapéros möchten wir mit 
Ihnen zusammen auf das neue Jahr anstossen, austauschen und 
unsere Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger of�ziell in der 
Dorfgemeinschaft begrüssen.

Freitag, 2. Januar 2026
16 – 18 Uhr
in der Aula Heimberg

Wir freuen uns, mit möglichst vielen Heimbergerinnen 
und Heimbergern – jung und alt – auf ein erfolgreiches 
und glückliches 2026 anstossen zu können.

Heimberg, im Dezember 2025

Gemeinderat Heimberg

Geniessen Sie musikalische 
Unterhaltung mit den «Örgelifreeser» 
und dem Jodlerklub Heimberg. 

Alle Anwesenden erhalten 
eine kleine Überraschung.
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Wettbewerb 
Suche den Lebkuchenbueb
Wie Sie im Editorial auf Seite 1 gelesen haben, 
versteckt sich in dieser Ausgabe der Lebkuchen-
bueb im ganzen Dorfbote. Zählen Sie alle Leb-
kuchenbueben (inklusive Seiten 1 und 5) und sen-
den Sie uns die Lösungszahl per Mail oder Post 
bis am 19. Dezember 2025, 12 Uhr.

Die fünf Gewinnenden von je einem Gutschein der 
Bäckerei Linder Heimberg werden im Januar Dorfbote 
publiziert. Es wird keine Korrespondenz geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, denn…

Wettbewerb
Lebkuchenbueb
Ich habe die Lebkuchenbueben gezählt 
und bin auf folgende Zahl gekommen:

Vorname

Name

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

Dorfbote-Leser machen mit!

Talon bis 19. Dezember 2025, 12 Uhr, senden an:

– Gerber Druck AG, Heimberger Dorfbote, 
Bahnhofstrasse 25, Postfach 166, 3612 Stef�sburg

oder Lösungszahl per Mail an: 
inserate@heimberger.ch

Was ist ein Geak-Plus? 
Der Geak-Plus eignet sich für all jene, denen nicht nur 
das Heute, sondern auch das Morgen am Herzen liegt. 
Dieser zeigt nämlich konkrete Vorschläge für ener-
getische Sanierungen auf. Im Beratungsbericht, dem 
Hauptbestandteil eines Geak-Plus, werden verschiedene 
Sanierungsstrategien abgebildet. Zu diesen werden un-
ter anderem Aussagen in Bezug auf Energie- und Ko-
steneinsparungen, Investitionskosten und mögliche För-
derbeiträge gemacht. Diese Informationen ermöglichen 
der Eigentümerschaft die Bestimmung einer für sie und 
ihr Haus passenden Sanierungsstrategie. Wird nicht nur 
der Wärmeerzeuger ersetzt und möchten Hausbesitzen-
de von kantonalen Fördergeldern für die energetische 
Gebäudesanierung pro�tieren, dann ist der Geak-Plus 
P�icht. Wichtig: Der Geak-Plus muss als Beilage für die 
Eingabe des Fördergesuchs vorliegen.

Gut zu wissen: Der Kanton und teilweise auch 
kommunale Förderprogramme unterstützen die 
Erstellung eines Geak-Plus �nanziell.

Sind Sie an einer Analyse Ihres Hauses interessiert? Unter 
«Weitere Informationen» �nden Sie einen Link, der Sie 
zu einer Au�istung zugelassener Fachpersonen führt.
Sind Sie unsicher, ob eine Gebäudeanalyse für Sie zielfüh-
rend ist? Gerne beraten wir Sie bei dieser Entscheidung. 
Geak-Experten �nden Sie unter www.geak-tool.ch/de/
experts. Eine Übersicht über Fördergelder erhalten Sie 
unter www.energiefranken.ch. 

Regionale Energieberatung Thun Oberland-West
Industriestrasse 6, 3607 Thun, Telefon 033 225 22 90
info@regionale-energieberatung.ch

Ein Gebäudeenergieausweis der Kantone gibt Auskunft 
wie (in-)ef�zient ein Gebäude im Vergleich zu anderen ist.

Redaktionsschluss: immer am 20.

KITCHEN
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Kürzlich hat die Gemeinde Heimberg ihre Freiwilligenar-
beit mit einem besonderen Anlass gewürdigt. Zahlreiche 
engagierte Bürgerinnen und Bürger, die sich in Vereinen, 
sozialen Projekten oder kulturellen Aktivitäten einsetzen, 
wurden zu einem festlichen Nachtessen eingeladen. Be-
sonders bemerkenswert: Mitglieder des Gemeinderates 
wie auch Mitarbeitende der Verwaltung übernahmen 
an diesem Abend die Rolle der Servicekräfte. Mit viel 
Herzblut und einem Lächeln servierten sie Speisen und 
Getränke. Ein symbolischer Akt der Dankbarkeit gegen-
über jenen, die sich unentgeltlich für das Gemeinwohl 
einsetzen. 

Ehrung Freiwilligenarbeit
Ein Abend voller Wertschätzung und Gemeinschaft

«Wir möchten euch allen unseren tiefen Dank ausspre-
chen, geniesst den Abend», hielt Gemeindepräsidentin 
Andrea Erni Hänni fest, bevor sie und ihre Mitstreiter 
das Spiezer Weisswein-Süppchen, das Kräuter Schweins-
Carré an leichter Senfsauce und zum Dessert Bier-Ami-
su mit Birnen, zubereitet von den Hobbyköchen der 
Chacheli-Chuchi, servieren. Die Feier bot indes nicht nur 
kulinarische Genüsse, sondern auch Gelegenheit zum 
Austausch und zur Begegnung. Dabei wurde die unver-
zichtbare Bedeutung der Freiwilligenarbeit für das ge-
sellschaftliche Leben in Heimberg betont. Ohne diesen 
Einsatz viele Angebote und Aktivitäten in der Gemeinde 
nicht möglich wären. sku

Engagierte Bürgerinnen und Bürger konnten sich in der Aula auf ein feines Nachtessen freuen.

Die Küchencrew der Chacheli-Chuchi unter der Leitung von 

Markus Wittwer (l.) gönnt sich eine kurze Pause. Die Suppenlöffel sind gut gefüllt.
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Mitglieder des Gemeinderates wie auch Mitarbeitende der Verwaltung waren für den Service besorgt.

Gemeindepräsidentin Andrea Erni Hänni servierte gekonnt 

das Spiezer Weisswein-Süppchen … … während Gemeindeschreiber Oliver Jaggi für Brot-
nachschub sorgte.

Durst ist doof!

Weshalb buckeln oder Treppenstürze riskieren? 
Wir bringen Wasser oder Bier und auch Wein von der Quelle 
bis in deinen Keller – und nehmen die leeren Flaschen 
gleich wieder mit.

033 437 12 47 * www.gerbergetraenke.ch

Wir bringen Wasser oder Bier und auch Wein von der Quelle 

Heute 
bestellt – 

morgen 

geliefert! 

Schleppen war gestern! 
Heute wird geliefert!

KITCHEN
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Die FDP.DieLiberalen Schweiz hat ein neues Co-Präsidium

Wir wünschen Susanne Vincenz-Stauffacher 
und Benjamin Mühlemann viel Erfolg und 
viel Befriedigung bei ihrem Einsatz zum Wohle 
der Partei und der Schweiz.

Ihre FDP.Die Liberalen Heimberg – www.fdp-heimberg.ch

Veränderungen bei der Physiotherapie 
Nafzger & Zürcher in Heimberg

Seit 2022 führen Werner Nafzger und Anna Zürcher gemeinsam die 
Physiopraxis Nafzger & Zürcher an der Dornhalte am Weiherweg 4. Diese 
erfolgreiche Zusammenarbeit wird noch bis Ende 2025 bestehen bleiben.

Ab 1. Januar 2026 wird sich Anna Zürcher beruflich verändern: Gemeinsam 
mit Rahel Schmid eröffnet sie in den Räumlichkeiten des Ärztezentrums 
Oberdiessbach die Praxis Physio Re:Form. Dort werden neben Physiotherapie 
auch Pilates-Lektionen sowie Beratungen im Bereich Präventiv- und Sport-
ernährung angeboten.

Werner Nafzger bleibt weiterhin in Heimberg tätig und bietet am bisherigen 
Standort Physiotherapie an.

Wir danken allen Patientinnen und Patienten für das entgegengebrachte 
Vertrauen und freuen uns auf viele weitere Begegnungen – in Heimberg 
wie auch in Oberdiessbach!

Kontakt Heimberg: 033 553 21 29, www.physio-nafzger-zuercher.ch
Kontakt Oberdiessbach: 031 360 91 28, www.physio-reform.ch
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2026 57. Jahrgang – Au� age: 3900 Exemplare
Erscheint monatlich in allen Haushaltungen der Gemeinde Heimberg

Heimberger
DORFBOTE

Ausgaben 2026 Redaktionsschluss Erscheinungsdatum Spezielles

  1 | Januar Sa, 20. Dezember 2025 Mi, 14. Januar

  2 | Februar Di, 20. Januar Mo, 2. Februar

  3 | März Fr, 20. Februar Mo, 2. März

  4 | April Fr, 20. März Mi, 1. April Oster-Ausgabe

  5 | Mai Mo, 20. April Fr, 1. Mai 

  6 | Juni Mi, 20. Mai Mo, 1. Juni

  7 | Juli Sa, 20. Juni Mi, 1. Juli

  8 | August Fr, 17. Juli Mo, 3. August

  9 | September Do, 20. August Di, 1. September

10 | Oktober So, 20. September Do, 1. Oktober

11 | November Di, 20. Oktober Mo, 2. November

12 | Dezember Fr, 20. November Di, 1. Dezember Weihnachts-Ausgabe

1/1-Seite 148 x 217 mm

1/2-Seite quer 148 x 107 mm
1/2-Seite hoch  72 x 217 mm

1/4-Seite quer 148 x  52 mm
1/4-Seite hoch 72 x 107 mm

1/8-Seite quer 148 x  25 mm
1/8-Seite hoch  72 x  52 mm

Inseratengrösse 

Redaktionsschluss / 
Erscheinungsdaten
(Änderungen vorbehalten)

Inserate /
Redaktionelle 
Beiträge

Inserate
Verlag Heimberger Dorfbote
Birgit Wenger
Bahnhofstrasse 25
Postfach 166
3612 Stef� sburg
Telefon 079 943 50 60

inserate@heimberger.ch

Redaktionelle Beiträge
Stefan Kammermann 
Telefon 079 388 32 20

redaktion@heimberger.ch

Weitere Informationen finden Sie unter www.heimberger.ch

Farbige Inserate
1/1-Seite   1/2-Seite  
12 x 325.– = 3900.– 12 x 185.– = 2220.–
  6 x 340.– = 2040.–   6 x 197.– = 1182.–
  1 x 410.– = 410.–   1 x 230.– = 230.–

1/4-Seite   1/8-Seite
12 x 115.– = 1380.– 12 x 82.– = 984.–
  6 x 123.– = 738.–   6 x 87.– = 522.–
  1 x 143.– = 143.–   1 x 93.– = 93.–

Inseratenpreise
exkl. 8,1% MWSt.
(in CHF)

Schwarzweiss Inserate
1/1-Seite   1/2-Seite  
12 x 225.– = 2700.– 12 x 125.– = 1500.– 
  6 x 240.– = 1440.–   6 x 137.– = 822.–
  1 x 310.– = 310.–   1 x 170.– = 170.–

1/4-Seite   1/8-Seite
12 x   75.– = 900.– 12 x 57.– = 684.–
  6 x   83.– = 498.–   6 x 62.– = 372.–
  1 x 103.– = 103.–   1 x 68.– =  68.–

Zusätzlicher Vorstufenaufwand
Gestaltungsarbeiten und Bildbearbeitung pro Stunde 120.–

Abonnemente
exkl. 2,6% MWSt.
(in CHF)

Jahresabonnement Heimberger Dorfbote (ausserhalb Verteilgebiet) 30.–
Jahresabonnement Heimberger Dorfbote (Europa) 40.–
Jahresabonnement Heimberger Dorfbote (Übersee) 50.–

Kleinanzeige = pro mm 1.–
exkl. 8,1% MWSt.

KITCHEN

KITCHEN
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www.gruene-heimberg.ch

Wir wünschen der Bevölkerung eine frohe 
Adventszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Wir freuen uns – gemeinsam mit Ihnen – Heimberg zu einer 

Wohlfühloase für uns und die Natur zu gestalten.

Coi�ör Ganz Genau ist umgezogen
Mit neuem Ladenlokal in Thun und neuem Namen: Element Haar

Ob für einen tollen Haarschnitt, wunderschöne Wimpern oder auch
für ihren felligen Freund herauszuputzen.

Wir heissen sie herzlich Willkommen und freuen uns über Ihren Besuch.

Element Haar · Manuela & Anita · Schulstrasse 10 · 3604 Thun 

076 296 77 12 · www.elementhaar.ch

Fachmännisch und motiviert pflegen wir ihren Garten, auch im Winter

Jetzt Winterschnittarbeiten anmelden:                   033 439 30 70
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Jessica Rieben und Mike Zur�üh stehen mit Lei-
denschaft hinter der Kultur des Hip-Hops. Seit 
2017 betreiben sie ein Tanzstudio in Thun.

Die Tanzschule The Yard hat Jessica Rieben, Künstlername 
ist Jazzy Jes, zusammen mit ihrem Lebenspartner Mike 
Zur�üh und zwei ehemaligen Hip-Hop Schülern gegrün-
det. Die Schule gehört mittlerweile ihr und ihrem Partner. 
Die Tanzkarriere von Jessica Rieben hat bereits im Kin-
desalter von elf Jahren begonnen. Sie führte im Laufe der 
Zeit die Tanzkarriere weiter und unterrichtete an diversen 
Schulen. «Bald habe ich festgestellt, dass die Bedin-
gungen für mich nicht mehr stimmten und habe den Job 
aufgegeben», sagt sie. Es war klar, dass sie und ihr Le-
benspartner die Tanzkarriere weiterführen möchten und 
viele Schüler wollten den Weg unbedingt mit ihnen wei-
tergehen. So ist die Gründung der Tanzschule im Raum 
gestanden und innerhalb von sechs Monaten wurde The 
Yard im Jahr 2017 gegründet.
Es soll eine familiäre Atmosphäre sein, jeder der kommt 
soll sich wohl fühlen. «Ich möchte nicht eine gewöhnliche 
Tanzschule haben, sondern die Werte der Kultur des Hip-
Hops weitervermitteln», betont die Tanzlehrerin. 
An der Schule wird in verschieden Altersgruppen unter-
richtet. Beim Tanzstil Breaken spielt das alter keine Rolle, 
der Tanzstil ist individuell bei jeder Person. 
Das Team hat sich für die Rechtsform als Verein entschie-
den. Nach der of�ziellen Gründung musste alles schnell 
gehen. Die Suche nach der perfekten Räumlichkeit, mit 
gutem Standort sowie Akzeptanz des «Lärmpegels» der 
Nachbarschaft begann. Innerhalb eines Monats wurde 
mit der eigenen Kreativität und dem gelernten Handwerk 
des Partners als Maler die etwas verstaubte Räumlichkeit 
im Tanzstudio umgestaltet. 
Doch wie fördert Jessica Rieben die Kreativität der Schü-
ler? Das Wichtigste sei, dass sich die Schüler wohl fühlen 
und sich lockern können. «Wenn man sich öffnet, sind die 
Blockaden weg und man wird kreativ», erklärt sie. «Wir 
vermitteln nicht nur den Tanzstil, sondern auch die Kultur, 
indem wir Bilder oder Videos zeigen. Dies damit das Hip-
Hop auch richtig ausgelebt werden kann.» 

Neue Freundschaften
Eine wichtige Rolle spielt die Gemeinschaft. Jeder soll 
ein Teil von der Yard Family sein. Am Donnerstag gibt es 
jeweils «Community Practice». Das ist gratis und für alle 
auch für die, die nicht Schülerinnen in The Yard sind, die 
Tür ist offen für jedermann. So kann die Gemeinschaft ge-
teilt, gefördert und vergrössert werden. Auf diesem Weg 
entstehen neue Freundschaften. 
Jessica Rieben hat Schüler, die im Alter von sechs Jahren 
zu ihr in den Unterricht gekommen sind, uns sie heute im-

Schüler und Schülerinnen schreiben
The Yard ein kleines bisschen New Yorker Bronx in Thun

mer noch begleiten und zum Teil sogar an der Schule un-
terrichten, dies ist nicht nur eine Bereicherung für The Yard, 
sondern auch eine lange freundschaftliche Verbindung. 
Die Tanzschule hat verschiedene Titel gewonnen. Wie zum 
Beispiel «The Battle of the Year» oder an Wettbewerben 
den zweiten und dritten Platz gewonnen. Lebenspartner 
Mike Zur�üh gewann mit der Tanzgruppe «dakidz» im 
Jahr 2003 den Schweizer Meistertitel und wurde Welt-
meister. 2006 folgte ein weiterer Schweizer Meistertitel. 
Hip-Hop ist eine Strassenkultur aus der Bronx in New York 
City, welche in den siebziger Jahren durch Afroamerika-
ner und Latinos, – vorwiegend Kids und Teenager aus der 
Armut – aufgebaut wurde. Die vier Hauptelemente des 
Hip-Hops sind etwa die Kunst des Rappens mit rhyth-
mischen und gereimten Texten. DJs sind die musikalische 
Grundlage. Breakdance ist ein energetischer Tanzstil, der 
akrobatische Elemente, Fussarbeit und kreative Bewe-
gungen kombiniert.
The Yard heisst «Der Hinter-Bahnhof» da wo die Züge 
abgestellt werden. The Yard ist aber auch ein Slang-Wort 
für die Szene, passend weil die alten Züge zum Beispiel 
mit Graf�tis besprayt wurden.

Autorin: Valerie Voyame, Klasse 6a, Schule Untere Au, Heimberg
Dieser Artikel entstand im Rahmen des Zukunftstages 2025

Mike Zur�üh und Jessica Rieben leiten zusammen das 
Tanzstudio The Yard. 

Maler Mike Zur�üh hat im Tanzstudio seine Künste an 
der Wand verewigt. 
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www.svp-heimberg.ch

Liebe Heimbergerinnen und Heimberger
Wir wünschen eine besinnliche und fröhliche Zeit, die über die Feiertage 
hinaus reichen sollte! Das Weihnachtsfest gibt uns neue Kraft, 
um die Dinge wieder von der richtigen Perspektive aus zu betrachten. 
Geniesst die fröhlichen und besinnlichen Stunden im Kreise 
der Familie!

Für das neue Jahr wünscht die SVP Heimberg 
Gesundheit und viel Freude!

Bernstrasse 249, 3627 Heimberg

19
85

20
25

Mit Engagement und Freude 
kümmern wir uns um Ihr 
individuelles Anliegen.

Wir beraten ehrlich, planen 
durchdacht und sind auch 
nach dem Kauf für Sie da.

Verkauf und Beratung

Reparatur und Service

Unterhalt

Recycling

EG Moser AG
Stationsweg 4
3627 Heimberg

info@eg-moser.ch
www.eg-moser.ch
033 437 30 30

Egli Haustechnik AG
Tempelstrasse 12
3608 Thun

033 437 55 52
info@egli-haustechnik.ch
www.egli-haustechnik.ch

Heizung
Sanitär

Rohrleitungsbau
Installation und Service
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Heimberg zeigte sich anfangs November von seiner be-
sten Seite. Am Wirtschaftsapéro der Gemeinde trafen 
sich Unternehmerinnen und Unternehmer, Gewerbetrei-
bende, Politiker und interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zu einem Abend voller Inspiration und Begegnungen. 
Ein besonderer Höhepunkt setzte dabei der Archäologe 
und Keramikforscher Andreas Heege. In einem faszinie-
renden Vortrag ging er auf die traditionsreiche Töpfer-
geschichte Heimbergs ein. «Bereits im 18. Jahrhundert 
entwickelte sich Heimberg zu einem der bedeutendsten 
Töpferzentren im Kanton Bern», erläuterte der Keramik-
forscher. So soll es um 1840 in Heimberg rund 200 Töpfer 
gegeben haben, die Geschirr herstellten. Die Heimberger 
Keramik war zunächst stark von der Langnauer Traditi-
on geprägt, entwickelte aber bald eine eigene unver-
wechselbare Stilrichtung mit braun-schwarzer Engobe 
und dekorativen Blumen- und Figurenmotiven. Andreas 
Heege betonte, dass die Töpfereien nicht nur Alltags-
geschirr produzierten, sondern auch kunstvolle Stücke, 
die heute in Museen und Sammlungen zu bewundern 

Wirtschaftsapéro
Ein Treffpunkt für Ideen, Innovation und Austausch

Gemeindepräsidentin Andrea Erni Hänni begrüsste am 
Wirtschaftsapéro rund 50 Heimberger Unternehmerin-
nen und Unternehmer.

sind. Der Vortrag schlug eine Brücke zwischen Wirtschaft 
und Kultur. Er zeigte, wie die Töpfertradition Heimbergs 
über Jahrhunderte hinweg das Dorf prägte und bis heute 
Identität stiftet. Für die Gäste des Wirtschaftsapéros war 
es eine eindrückliche Erinnerung daran, dass wirtschaft-
licher Erfolg und kulturelles Erbe Hand in Hand gehen 
können. sku

Keramikforscher Andreas Heege referierte über tradi-
tionsreiche Töpfergeschichte im Dorf.

Zahlreiche Gewerbetreibende genossen den Apéro und 
die interessanten Begegnungen.

SchadenskizzeSchadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 415 05 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch 

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch KITCHEN
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Raiffeisenbank
Thunersee-Kiesental

KITCHEN
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IG 60 plus
Jassen
Daten: Mittwoch, 10. Dezember, 

mit Mittagessen gemäss Einladung
Mittwoch, 7. Januar
Mittwoch, 21. Januar

Zeit: jeweils 13.30 Uhr
Ort: Restaurant Bahnhof, Heimberg
Kontakt: Marcel Maron, Telefon 079 311 13 54

Jahresrückblick Jassen
Die Jassnachmittage konnten zwei Mal monatlich durch-
geführt werden. Die Teilnehmerzahl konnte leicht ge-
steigert werden, wir hoffen auf noch mehr Aktive und 
Interessierte im 2026. Die Räumlichkeiten im Restaurant 
Bahnhof bewähren sich. Das alljährliche, gemeinsame 
Mittagessen �ndet Anklang.

Jahresrückblick Bikegruppe
Die sechs Biketouren konnten alle bei bestem Wetter, 
unfallfrei und in fröhlicher Stimmung durchgeführt wer-
den. Auch nächstes Jahr machen wir wieder Biketouren. 
Es stehen noch einige Startplätze zur Verfügung. Die Tou-
ren sind für alle leistbar.

Wandern und Chlausenhöck 
im Pavillon des Frauenvereins Heimberg
Wann: Dienstag, 2. Dezember

13 Uhr oder 15 Uhr 
Wo: 13 Uhr Parkplatz Sportzentrum, 

vis-à-vis Fussballplatz zu einer 
Rund-um-Heimberg Tour oder um 
15 Uhr im Pavillon des Frauenvereins
Heimberg (ohne Wanderung)

Ausrüstung: Der Witterung angepasst; 
die Wanderung wird bei jedem Wetter 
durchgeführt

Route: Rund 2 Stunden, dem Alter angepasste
Anforderung 

Voranzeige: Dienstag, 6. Januar 2026
Versicherung: Ist Sache jedes Teilnehmers
Auskunft: Urs und Susanne Kamber, 

Telefon 031 839 83 14, 079 754 10 31

Jahresrückblick Sommer-Wandergruppe
Wie üblich traf sich die Sommer-Wandergruppe von April 
bis Oktober sechsmal. Bei mehrheitlich angenehmem 
Wanderwetter wurden die Wandergruppen weitgehend 
vom Regen verschont. Folgende Wanderungen wurden 
durchgeführt:
– Rundgang auf dem Belpberg
– Wanderung in der Hügellandschaft zwischen 

Thierachern und Längenbühl
– Von Heimenschwand nach Schwarzenegg

– Von Biglen nach Rütihubelbad
– Im Taanwald bei Rüeggisberg
– Von Grosshöchstetten über Ballenbühl 

nach Konol�ngen
Im April, Mai und Oktober trafen sich die Sommerwande-
re wie immer am Nachmittag. Im Juni, Juli und September 
am Vormittag mit anschliessendem Mittagessen. Neben 
der Freude an der Natur und an der Bewegung sind auch 
die persönlichen Begegnungen und Gespräche wichtig. 
Die Wanderungen �nden immer am ersten Dienstag im 
Monat statt, die genauen Termine für 2026 werden im 
neuen Jahr im Dorfbote publiziert.

Jahresrückblick Winter-Wandergruppe
Bislang haben wir in den Monaten Januar bis März sowie 
wieder im November dieses Jahres vier Wanderungen 
durchgeführt. Dies jeweils am ersten Dienstag im Monat. 
 Wetterbedingt fanden die Wanderungen mehrheitlich in 
der Umgebung der Gemeinde Heimberg statt. Sowohl in 
den Westen nach Kiesen und Wichtrach, wie in den Osten 
nach Stef�sburg. Sicher ein Highlight war die Wanderung 
im März entlang des «Emmentaler Literaturwegs» von 
Konol�ngen über Rüteli zurück zum Schloss Hünigen. 
Dabei lernten die Teilnehmenden näheres über die Kin-
der- und Jugendjahre von Friedrich Dürrenmatt kennen. 
Bis zu 15 Personen haben jeweils mitgemacht. Vielleicht 
gelingt es in Zukunft noch ein paar Wanderfreudige mehr 
zu mobilisieren. 
Die Wanderung anfangs Dezember wird zum traditio-
nellen «Chlausenhöck» in die Räumlichkeiten des Frau-
envereins Heimberg führen, wo das Wanderjahr 2025 bei 
gemütlichem Beisammensein mit Klausensnacks abge-
schlossen wird. Urs und Susanne Kamber

Seniorentheater
Obmann: vakant
Regie: Theophil Ryser, Telefon 076 528 21 11
Administratives: Madeleine Luginbühl-Schmid, 

Telefon 078 766 59 79 / 033 437 41 50
Finanzen: Erwin Kallabis, Telefon 079 486 57 29

Schauspielende gesucht
Das Seniorentheater braucht dringend mehr Schauspie-
lerinnen und Schauspieler. Wer hat Lust? Mit einer Prise 
Humor lösen wir den Fall auf unsere Weise. Damit dies 
gelingt brauchen wir neue Mitglieder; sei es vor-, auf- 
oder hinter der Bühne. Auskunft erteilt gerne Regisseur 
Theophil Ryser.

Jahresrückblick Seniorentheater
Wie immer startete die Saison des Seniorentheaters 
im Oktober des Vorjahres mit zehn Proben zum Stück 
«Radikaukur» im Schulhaus Obere Au und einem Weih-
nachtsessen im Pavillon des Frauenvereins. Im Januar 
standen weitere acht Proben auf dem Programm. 
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Jubilarinnen und Jubilare im Januar 2026

Bitte teilen Sie uns bis zum Redaktionsschluss 
am 20. Dezember mit, wenn Sie im Dorfbote 
nicht erwähnt werden möchten – per Mail an 
info@heimberg.ch oder per Telefon 033 439 20 20.

Diesmal auf der Bühne der Aula, bevor es dann im Febru-
ar so richtig losging. Zu Gast am Altersnachmittag, dann 
drei öffentliche Vorstellungen. Das Theater war ein voller 
Erfolg, der Publikumsaufmarsch riesig. Abgeschlossen 
wurde die Saison mit der «Abschminkete», dem Rück-
blick auf die vergangene Saison, mit anschliessendem 
Nachtessen mit den Partnerinnen und Partnern.
Am 15. Juni verstarb leider Obmann und Schauspieler-
kollege Peter Santschi. Der Schock sass tief, so dass die 
Frage auftauchte, ob das Theater weitermachen soll oder 
nicht. Nach langem hin und her haben die Senioren ent-
schieden, in die neue Saison zu starten. 
Gestartet wurde im August mit einem gemeinsamen Brä-
teln in Gunten. Mitte Oktober dann der Start mit den 
zehn Probeterminen. Auch dieses Jahr werden wir mit 
einem Weihnachtsessen abschliessen, bevor es im Janu-
ar 2026 auf die Bühne geht. Das Hauptproblem ist und 
bleibt der Nachwuchs. Ohne zusätzliche Mitglieder ist 
das Seniorentheater in Gefahr.

Oberstufenschule Heimberg
Poetry-Slam-Event 
der 9. Klassen
Poetry-Slam ist ein Wettbewerb zwischen verschiedenen 
Personen, die einen selbstgeschriebenen Text vortragen. 
Am Ende entscheidet das Publikum, wer Sieger wird.
Zwei 9. Klassen der Oberstufe Heimberg haben am Pro-
jekt Slam@School mitgemacht und haben in diesem 
Rahmen ihre eigenen Texte entworfen. Am Donnerstag, 
den 18. Dezember, �ndet in der Aula um 19 Uhr das Po-
etry-Slam-Finale der Klassen 9c und 9d statt. Die besten 
Schülerinnen und Schüler der jeweiligen Klasse treten 
gegeneinander an und die zwei Besten quali�zieren sich 
für das kantonale Finale in Bern.

Jubilare im Dezember 2025
Wir gratulieren herzlich zum

96. Geburtstag
Max Keller, 20.12., Schulgässli 40, Heimberg

94. Geburtstag
Fritz Mäder, 10.12., Drosselweg 4, Heimberg
Klara Möri, 28.12., Farmweg 12, Stef�sburg

92. Geburtstag
Hermann Röthlisberger, 12.12., Blüemlisalpstrasse 73, 
Heimberg

91. Geburtstag
Maria Zutter, 6.12., Schwalbenweg 30, Heimberg
Klaus Robert Gasser, 9.12., Lerchenweg 12, Stef�sburg
Ida Rosina Grünig, 20.12., Riedackerstrasse 16, 
Heimberg
Heinz Bütikofer, 25.12., Blüemlisalpstrasse 97, 
Heimberg

90. Geburtstag
Therese Siegenthaler, 9.12., Dornhaldenstrasse 6, 
Heimberg

85. Geburtstag
Elisabeth Valentine Etter, 14.12., Riedackerstrasse 12, 
Heimberg

80. Geburtstag
Walter Kilcher, 2.12., Ahornistrasse 9, Heimberg
Lilian Wenger, 2.12., Bahnhofstrasse 6, Heimberg
Ulrich Stucki, 4.12., Dornhaldestrasse 35, Heimberg
Dora Müller, 6.12., Aarhölzliweg 5, Heimberg
Ulrich Walter Fuhrer, 16.12., Schützenstrasse 56, 
Heimberg
Niklaus Leiser, 21.12., Schwalbenweg 3, Heimberg
Christian Sterchi, 24.12. Amselweg 10, Heimberg

Goldene Hochzeit
Silvia Rosa und Martin Tännler, Schwalbenweg 18a, 
Heimberg, verheiratet seit dem 19. Dezember 1975

Roger Müller
Blümlisalpstrasse 46
3627 Heimberg
Tel. 079 380 29 12

KITCHEN

KITCHEN
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H E I L I G A B E N D

24. DEZEMBER 2025
22.30 UHR, IN DER KIRCHE

M I T M A C H W E I H N A C H T

21. DEZEMBER 2025
17.00 UHR, IN DER KIRCHE

W E I H N A C H T E N

25. DEZEMBER 2025
9.30 UHR, KGH KALIFORNI

M e h r I n f o r m a t i o n e n :
w w w . k i r c h e - h e i m b e r g . c h

M i t P f r n . Y v o n n e W i t s c h i u n d T e a m
M u s i k : F l ö t e n e n s e m b l e H e i m b e r g

M i t P f r . A n d r e a s L o s c h
M u s i k : C o r i n n a B ü h l e r ( O r g e l ) ,

E s t h e r F e i n g o l d ( S a x o p h o n )

M i t P f r . M i c h a e l A l b e ,
A b e n d m a h l

M u s i k : R u t h B l a s e r ( O r g e l )

H E I L I G A B E N D

24. DEZEMBER 2025
22.30 UHR, IN DER KIRCHE

M I T M A C H W E I H N A C H T

21. DEZEMBER 2025
17.00 UHR, IN DER KIRCHE

M i t P f r n . Y v o n n e W i t s c h i u n d T e a m
M u s i k : F l ö t e n e n s e m b l e H e i m b e r g

M i t P f r . A n d r e a s L o s c h

0 UHR IN DER KIRC
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EVANGELISCH-REFORMIERTE 

KIRCHE

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten und 
Angeboten sowie Programmänderungen auf 
www.kirche-heimberg.ch oder im Kirchenzettel

Gottesdienste im Dezember
– Sonntag, 7. Dezember, 11 Uhr, Aula

Pfarrer Andreas Losch
Seniorenweihnachten. Mitwirkung: Jodlerklub 
Anschliessend Mittagessen

– Sonntag, 14. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche
Pfarrer Michael Albe 

– Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr, Kirche
Pfarrerin Yvonne Witschi 
Mitmachweihnacht für «Chly u Gross»
Musik: Flötenensemble Heimberg

– Mittwoch, 24. Dezember, 22.30 Uhr, Kirche
Pfarrer Andreas Losch, Corinna Bühler, Orgel und 
Esther Feingold, Saxophon

– Weihnachten, 25. Dezember, 9.30 Uhr, Kaliforni
Pfarrer Michael Albe, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Musik: Ruth Blaser, Orgel

– Sonntag, 28. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche
Pfarrer Michael Albe

– Freitag, 2. Januar, 15 Uhr, Kirche
Pfarrer Andreas Losch, Mitwirkung: Jodlerklub

– Sonntag, 4. Januar, 9.30 Uhr, Kirche
Pfarrer Andreas Losch, Musik: Corinna Bühler, Orgel

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
1. bis 7. Dezember: Pfarrer Michael Albe; 
8. bis 14. Dezember: Pfarrer Andreas Losch; 
15. bis 28. Dezember: Pfarrer Michael Albe.

5. Dezember – UNO-Tag der Freiwilligen
Wieder sind unzählige und unbezahlbare Stunden von 
Freiwilligen in unserer Kirchgemeinde geleistet worden. 
Kirchgemeinderat und Pfarrteam danken allen für ihren 
grossen Einsatz ganz herzlich.

Voranzeigen
Winterlager Hasliberg
15. bis 20. Februar: Eine Woche Winterspass mit Ski-
fahren, Snowboarden, Skitouren, Iglu bauen, spielen, 

zusammensein und vielem mehr. Ein Angebot der refor-
mierten Kirchgemeinde Heimberg und der Jugendarbeit 
der Einwohnergemeinde Heimberg für Schülerinnen und 
Schüler der 4. bis 9. Klassen. 
Anmeldung bis 1. Februar an: Jugendarbeit Heimberg, 
Pierre Metzker, Schulstrasse 14, 3627 Heimberg. Per Post 
oder in den Briefkasten beim Ständer der Oberstufen-
schule.
Auskunft: Pierre Metzker, Telefon 077 409 09 89, pierre.
metzker@heimberg.ch oder Rebekka Schiffmann, Tele-
fon 079 896 45 55.

SPEZIELLE VERANSTALTUNGEN

Aktion: Auf dem Weg zur Weihnacht – 
eine Weihnachtskrippe entsteht 
 Zum zweiten Mal wollen wir gemeinsam mit Euch unsere 
eigene Heimberger Weihnachtskrippe entstehen lassen. 
Dazu stehen ab dem Adventsmärit am 28. November 
einige Materialen beim Weihnachtsbaum vor dem alten 
Pfarrhaus bereit. Dies sind, Holzscheite, Holzscheiben, 
Holzstücke, Zweige und anderes. 
Aus diesem groben Material sollen durch die ganze Ad-
ventszeit hindurch einfache Figuren, Tiere, Gegenstände, 
Wege … entstehen und beim Weihnachtsbaum vor dem 
alten Pfarrhaus aufgebaut werden. Die langsam wach-
sende Krippe soll uns auf unserem Weg zur Weihnacht 
kreativ begleiten und uns anstossen, die Weihnacht als 
mehr, als nur Geschenke und gutes Essen zu verstehen. 
Kinder aus der Tagesschule haben ihre bastelkräftige 
Teilnahme schon angekündigt. Und auch ihr seid einge-
laden: Bastelt gemeinsam mit den Kindern, mit Freunden 
oder individuell und bereichert so unseren Weg auf die 
Weihnacht 2025 zu.  
Weitere Informationen: Pfarrer Michael Albe, 
Telefon 076 766 25 42. 

Raum der Stille
Sonntag, 7., 14. und 21. Dezember, 
jeweils von 16 bis 18 Uhr, Kirchgemeindehaus Kaliforni.

Kirchenchor – Adventskonzert 
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr in der Kirche. 
Der Chor singt die «Missa Temporae Quadragesimae» 
von Michael Haydn und adventliche Lieder. Dazu erklingt 
Streichmusik und Orgel. Wir laden herzlich ein und freu-
en uns auf Ihren Besuch.  
Auskunft: Rosmarie Zosso, Telefon 033 437 36 74.

Mitmach-Weihnachtsfeier für alle
Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr, Kirche. 
Auch in diesem Jahr gibt es am 4. Advent einen Gottes-
dienst für «Chly u Gross» in der Kirche. Zum vorherigen 
Einüben des einfachen Krippenspiels «Ein Esel für das 

KITCHEN
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Adventskonzert

  Missa Tempore Quadragesimae
von

Michael Haydn
und

Adventliche Lieder
mit dem

Kirchenchor Heimberg

Musik Eva Frey, Violine
Christine Jakob, Violine
Susanne Ryser, Cello
Esther Feingold, Orgel

Leitung Osvaldo Ovejero

Kirche Heimberg Sonntag, 14. Dezember 2025, 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und danken für Ihre Kollekte

KITCHEN
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Kind» brauchen wir euch, um in die Rolle der Engel, Hir-
ten, Könige und natürlich Maria und Josef zu schlüpfen 
(keine Altersbeschränkung). 
Anmeldung bis Freitag, 5. Dezember bei Pfarrein Yvonne 
Witschi, WhatsApp: 077 443 29 11 oder Telefon 033 437 
74 27, oder yvonne.witschi@kirche-heimberg.ch. 

Ein Puzzle entsteht – 
Begegnungen in der Altjahrswoche
Samstag, 27. Dezember, Montag, 29. Dezember 
bis Dienstag, 30. Dezember, 14 bis 17 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
Wer hat Lust in der Altjahrswoche gemeinsam an einem 
grossen Puzzle zu arbeiten und sich bei Kaffee und Tee 
auszutauschen und zu plaudern? Alle, die Lust dazu ha-
ben, sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns und sind 
gespannt, welches grosse Werk dabei entsteht.
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Telefon 
079 769 40 60 oder geiser@kirche-heimberg.ch. 

VERANSTALTUNGEN

ERWACHSENE

Café-Treff-Punkt
Dienstag, 2. und 16. Dezember, 14 bis 16 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
Auskunft: Beat Nyffeler, Telefon 033 438 01 48.

Kirchenchor Heimberg
Mittwoch, 3., 10. Dezember, 19.30 Uhr,
Probe in der Kirche.
Freitag, 12. Dezember, 19.30 Uhr,
Hauptprobe in der Kirche.
Auskunft: Rosmarie Zosso, Telefon 033 437 36 74.

Gemeinsam Essen
Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 11. Dezember ab 12 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis 10 Fran-
ken pro Person, vorschulp�ichtige Kinder gratis, bis 10 
Jahre 6 Franken.
Anmeldung bis am Vortag 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Telefon 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Telefon 033 437 
95 41. 
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Telefon 033 437 69 16.

KINDER UND JUGEND   

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 10. Dezember, Kirchgemeindehaus Kaliforni. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder Tee 

und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis 5 Jahre 
und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis sind ganz 
herzlich eingeladen.
Auskunft: Pfarrerin Yvonne Witschi, 
Telefon 033 437 74 27.

Fyre mit de Chlyne – 3 bis 7 Jahre 
Samstag, 6. Dezember, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus Ka-
liforni: «Die Legende von Nikolaus». Adventsfeier mit 
Samichlous-Überraschung, Liedern, Kerzen und Gebet. 
Ab 9.30 Uhr gemütliches Ankommen bei Tee, Kaffee und 
kleinen Leckereien. Ein Angebot für Kinder von 3 bis 7 
Jahren und ihre Eltern, Geschwister, Grosseltern, Gotten 
und Göttis. 
Auskunft: Pfarrerin Yvonne Witschi, 
Telefon 033 437 74 27. 

SENIOREN

Seniorenweihnachtsfeier 
Sonntag, 7. Dezember, 11 Uhr, Aula
Seniorenweihnachtsfeier mit Pfarrer Andreas Losch. 
Musikalische Begleitung: Jodlerklub, 
anschliessend Mittagessen.
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, 
Telefon 079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe der Kirchgemeinden 
Stef�sburg und Heimberg
Mittwoch, 3. Dezember Winterwanderung. Angebot am 
Nachmittag. Angaben zur Wanderung werden 14 Tage 
vorher auf www.kirche-heimberg.ch, Rubrik Angebote/
Senioren publiziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, 
Telefon 033 437 96 07.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Abdankungen
Brändli-Niederhauser Anna Käthi, 1940
Anderegg-Bigler Anna Marie, 1944 
Haldimann-Blaser Anna, 1947

«Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 
du gehörst zu mir.» (Jesaja 43,1) 

INFORMATIONEN

Adressen
Pfarramt, Schulstrasse 5, 3627 Heimberg
Pfarrer Michael Albe, Telefon 033 437 19 45, 
michael.albe@kirche-heimberg.ch. 

KITCHEN KITCHEN
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Wir bieten: 

Uhren 
 Schmuck 
 Trauringe 
 Bébé Bracelets 
 Kinderbestecke 

 Reparaturen 
 Batterieservice

Wecker

Uhren-Bijouterie
Marcel Sterchi

www.sterchi-uhren.ch

Reparaturservice
für Gross- und 

Kleinuhren

Thunstrasse 11 / Ziegelei
3612 Steffi  sburg

Telefon 033 437 92 61
Bus und Parkplätze 

beim Geschäft 

Guten Tag

Schmucktruckli >>>> Old English Text MT

UHREN STERCHI SCHMUCK

Copperplate Gothic Light

Und Copperplate Gothic BOLD

Adresse: Calibri

Uhren + Schmuck

Schmucktruckli
Thunstrasse 11 / Ziegelei

3612 Steffisburg

O33 437 92 61

www.sterchi-uhren.ch

…d� �has�� h�räf����…
2547A

Wir empfehlen uns auch für 
Servicearbeiten zu fairen Preisen 

von diversen Marken wie:
CERTINA (Revision ab 140.–)

TISSOT (Revision ab 140.–)
RADO (Revision ab 200.–)
Pendulen und Wanduhren

(Revision ab 500.–)
Taschenuhren (Revision ab 200.–)

Die angegebenen Preise sind 
Richtwerte und variieren je nach 

Aufwand! 2 Jahre Garantie.

Wir bieten: 

Uhren 
 Schmuck 
 Trauringe 
 Bébé Bracelets 
 Kinderbestecke 

 Reparaturen 
 Batterieservice

Wecker

Uhren-Bijouterie
Marcel Sterchi

www.sterchi-uhren.ch

Reparaturservice
für Gross- und 

Kleinuhren

Thunstrasse 11 / Ziegelei
3612 Steffi  sburg

Telefon 033 437 92 61
Bus und Parkplätze 

beim Geschäft 

Guten Tag

Schmucktruckli >>>> Old English Text MT

UHREN STERCHI SCHMUCK

Copperplate Gothic Light

Und Copperplate Gothic BOLD

Adresse: Calibri

Uhren + Schmuck

Schmucktruckli
Thunstrasse 11 / Ziegelei

3612 Steffisburg

O33 437 92 61

www.sterchi-uhren.ch

…d� �has�� h�räf����…
2547A

Wir empfehlen uns auch für 
Servicearbeiten zu fairen Preisen 

von diversen Marken wie:
CERTINA (Revision ab 140.–)

TISSOT (Revision ab 140.–)
RADO (Revision ab 200.–)
Pendulen und Wanduhren

(Revision ab 500.–)
Taschenuhren (Revision ab 200.–)

Die angegebenen Preise sind 
Richtwerte und variieren je nach 

Aufwand! 2 Jahre Garantie.

Wir bieten:

 Uhren
 Schmuck
 Trauringe
 Bébé Bracelets
 Kinderbestecke
 Wecker
 Reparaturen
 Batterieservice
 Uhrbänder

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Smart Home
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Stef�sburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit   60  Jahren 

Ihr Elektroinstallateur

Als kompetenter und zuverlässiger
Partner stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung für

» den Verkauf
» der Verwaltung
» oder Schätzung

Ihrer Liegenschaft.

Barmettler 
Immobilien

T  033 437 76 30
W barimmo.ch
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Sprechstunde: Donnerstag 8.15 bis 10 Uhr und 
nach Vereinbarung.
Pfarrer Andreas Losch, Telefon 033 437 74 58,
andreas.losch@kirche-heimberg.ch. 
Sprechstunde: Mittwoch, 10 bis 11.45 Uhr und 
nach Vereinbarung.
Pfarrerin Yvonne Witschi, Telefon 033 437 74 27, 
yvonne.witschi@kirche-heimberg.ch.
Sprechstunde: Mittwochs nach Vereinbarung.

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstrasse 5, 3627 Heimberg, Telefon 033 437 94 23, 
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Simone Rubin. 
Bürozeiten: Dienstag 14 bis 17 Uhr, Mittwoch 8 bis 
11.45 Uhr und 14 bis 17 Uhr, Freitag 8 bis 11.45 Uhr. 
simone.rubin@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Karin Scheidegger. 
Bürozeiten: Donnerstag 14 bis 17 Uhr oder nach Verein-
barung. karin.scheidegger@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristin Kirche: Luisa Simonis, Telefon 077 418 07 65; 
Sigristin Kirchgemeindehaus Kaliforni: Véronique Bau-
mann, Telefon 033 345 05 06 veronique.baumann@
kirche-heimberg.ch; Leiterin Altersarbeit: Susanne Geiser, 
Telefon 079 769 40 60, susanne.geiser@kirche-heim-
berg.ch; Katechetin: Regula Berger, Telefon 079 383 95 
52, regula.berger@kirche-heimberg.ch; KUW-Mitarbei-
terin: Corinne Wyss, corinne.wyss@kirche-heimberg.ch.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «refor-
miert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Sekreta-
riat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement über-
nimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die Anlässe 
der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Christliche Gemeinde 
Heimberg
Wenn nichts anderes vermerkt, �nden die Gottesdienste 
und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 statt.

Gottesdienste
Sonntag, 14. Dezember 9.30 Uhr 
Jahresdankesfeier mit Brunch.

Schulungsabend
Mittwoch, 17. Dezember 20 Uhr
Wir re�ektieren aktuelle Themen im Licht der Bibel.

Teens- und Jugendabend
Sonntag, 21. Dezember 19.30 Uhr
Simone Merz erzählt von ihren Erlebnissen in Nepal. 
Es sind alle herzlich eingeladen.

Kleingruppen
Wir treffen uns wöchentlich oder 14-täglich in kleineren 
Gruppen. In familiärer Atmosphäre nehmen wir Anteil 
am gegenseitigen Ergehen und es können Lebensprin-
zipien entdeckt und vertieft werden.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com.
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, 
Fabrikweg 3, 3627 Heimberg.
Telefon 033 437 54 74, cgh.of�ce@bluewin.ch

Dorfbote-Leser setzen sich ins Bild!

KITCHEN

KITCHEN
KITCHEN
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BAHNHOF

Unsere Spezialitäten

• Fondue Chinoise
• Heissen Stein
• Rösti
• Cordon bleu
• Pasta
• Vegetarisch

033 438 06 08
www.bahnhof-heimberg.ch

Neu Pizza

Take Away 14,-

ab 16.50 im Restaurant

BAHNHOF

Unsere Spezialitäten

• Fondue Chinoise
• Heissen Stein
• Rösti
• Cordon bleu
• Pasta
• Vegetarisch

033 438 06 08
www.bahnhof-heimberg.ch

Neu Pizza

Take Away 14,-

ab 16.50 im Restaurant

Unsere 
Spezialitäten
Fondue Chinoise

Heissen Stein
Rösti

Cordon bleu
Pasta

Vegetarisch

033 438 06 08
www.bahnhof-heimberg.ch

BAHNHOF

Unsere Spezialitäten

• Fondue Chinoise
• Heissen Stein
• Rösti
• Cordon bleu
• Pasta
• Vegetarisch

033 438 06 08
www.bahnhof-heimberg.ch

Neu Pizza

Take Away 14,-

ab 16.50 im Restaurant

Pizza
Take-Away CHF 14.00 

im Restaurant ab CHF 16.50

NEU!

R O K I  R E I S E N

Ihr Spezialist für
Reisen im In- und Ausland
Firmen- und Vereinsreisen
Betriebsausflüge
Seniorenausflüge
Hochzeitsfahrten
Schulreisen und Lagerfahrten

Ihre Wünsche sind unsere 
Herausforderung!

ROKI REISEN
Rösslimatte 6
3645 Gwatt
T 033 334 77 23
info@rokireisen.ch
www.rokireisen.ch

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke
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VEREINE

Leist Untere Au
Adventsfenster
  2. Dezember Familie Metushi, Alpenstrasse 53
  3. Dezember Alterszentrum Aupark Auweg 67 17.30 bis 19.30 Uhr: Getränke und Knabbereien
  5. Dezember Familie Wä�er, Schützenstrasse 15 18 bis 19 Uhr: Glühwein, Punsch und Lebkuchen
  6. Dezember Familie Hirter und P�ster, Rösslimatte 32 19 bis 24 Uhr: Glühwein und Züpfe
10. Dezember Museum zur alten Töpferei, Bernstrasse 238 Ab 17 Uhr: Offene Museumstür, Glühwein, Punsch, etwas Kreatives
12. Dezember Spielgruppe Spatzennäscht, Dornhaldestrasse 3 Ab 17 Uhr: Beleuchtetes Fenster
13. Dezember Familie Monika und Stefan Schmidlin, Alpenstrasse 44 Ab 17 Uhr: Züpfe und Punsch
14. Dezember Familie Hert, Alpenblickweg 5 Ein kleines Geschenkli zum Mitnehmen steht bereit
15. Dezember Catherine Rösti, Käsereiweg 40 Christmas Chocolates unter dem Fenster
17. Dezember Corinne und Willi Schweizer, Käsereiweg 2 18.30 bis 20 Uhr: Glühwein und Punsch
19. Dezember Primarschule Untere Au, Schulstrasse 7 Frühmorgens werden alle Fenstersimse mit Kerzen erleuchtet.

Die Kerzen brennen bis 9 Uhr. Ab 6 Uhr wird begonnen, spätestens 
um 7 Uhr brennen alle

20. Dezember Familie Hari, Alpenstrasse 1
21. Dezember Familie Leuenberger, Thungschneitweg 53 Ab 17.30 Uhr: Offene Stalltür
22. Dezember Familie Wendel/Jäggi, Auweg 40A Ab 18 Uhr, Glühwein und Züpfe
23. Dezember Familie Messerli, Nünenenweg 1
24. Dezember Gemeindeverwaltung Heimberg, Alpenstrasse 26 Eingangstüre geschmückt

Bei Redaktionsschluss waren noch nicht alle Fenster besetzt. Die aktuelle Liste ist auf www.leistuntereau.ch einzusehen.
Herzlichen Dank Allen, welche ein Adventsfenster gestaltet haben. Wir freuen uns auf die Begegnungen im Advent, wünschen frohe Festtage und 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Leist Obere Au
Adventsfenster
1. Dezember Peter Rohrer, Tulpenweg 7 17 bis 19 Uhr
2. Dezember Kurt Rohrer, Dohlenweg 9
3. Dezember Alterszentrum Heimberg, Auweg 67 17.30 bis 19.30 Uhr
4. Dezember Familie Chavanne, Rosenweg 6
6. Dezember Franziska und Peter Engimann, Finkenweg 4
7. Dezember Barbara und Christian Lüscher,Untere Zulgstrasse 18 18 bis 21 Uhr
8. Dezember Therese und Markus Mühlemann, Jägerweg 41
9. Dezember Familie Gschwend, Jägerweg 38
11. Dezember Familie Horisberger, Rosenweg 2
12. Dezember Ursula und Cécile Dahinden Feller, Blümlisalpstrasse 77A 18.30 bis 20.30 Uhr
13. Dezember Anita und Daniel Müller, Schwalbenweg 7 17 bis 19 Uhr
14. Dezember Familie Rosser, Blümlisalpstrasse 70 18 bis 20 Uhr
15. Dezember Claudia und Pascal Fahrni, Blümlisalpstrasse 73a
16. Dezember Familie Hänni, Jägerweg 97
17. Dezember Meieli und Kurt Bühler, Schwalbenweg 31
21. Dezember Andrea Erni Hänni, Blümlisalpstrasse 84 17 bis 20.30 Uhr
22. Dezember Anna und David Mac Donald, Starenweg 9 18 bis 21 Uhr
24. Dezember Rahel Lang, Jägerweg 37 17.30 bis 19.30 Uhr

Die Leiste Obere und Untere Au freuen sich auf das gemeinsame Fenster 
beim Alterszentrum Aupark. Wir danken dem Alterszentrum, Team Aktivierung, 

herzlich fürs Mitmachen und das tolle, gesponserte Angebot von Getränken und Knabbereien.

KITCHEN

KITCHEN
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Unseren Bewohnerinnen und Bewohnern erhalten eine professionelle, 
achtsame Pflege und Betreuung in einem gemütlichen Wohnambiente 
mit einer genussvollen Verkostung mit Service im Speisesaal. 

Wir bieten grosszügige, sehr attraktive 2-Zimmer-Studios für 
Paare und Studios für Einzelpersonen an!

Stiftung Alters-Pflegeheim Riedacker
Riedackerstrasse 12, 3627 Heimberg
033 439 25 25 |  info@riedacker.ch

www.riedacker.ch

In einem schönen Ambiente gut umsorgt

Wir sind gerne für Sie da!

Aussicht Wohnhaus Niesen

Wohnhaus Gantrisch 1-Zimmer Studio Speisesaal Gantrisch



27

Trachtengruppe
Abwechslungsreiche Unterhaltungskonzerte
Am Wochenende vom 15. und 16. November durfte die 
Trachtengruppe Heimberg die jährlichen Unterhaltungs-
konzerte durchführen. Die Aula war an beiden Tagen 
sehr gut gefüllt, was die Vereinsmitglieder ausseror-
dentlich freute. Mit leuchtenden Augen durfte die Kin-
dertanzgruppe die Konzerte jeweils eröffnen. Abwech-
selnd zeigten die Sing- und Tanzgruppe ihr Erlerntes. Wie 
jedes Jahr durfte die Trachtengruppe Gäste empfangen. 
Am Samstag waren es die Spycherlijodler Eggiwli und 
am Sonntag die Turmjutzer «vo hie u dert». Beide Gäste 
wussten zu überzeugen. Etliche positive Rückmeldungen 
bestätigten diesen Eindruck. Die Tombola und das reich 
gefüllte Kuchenbuffet wurden ebenfalls geschätzt. Ein 
grosser Dank geht an die zahlreichen �eissigen Helfer. 
Sie bescherten den Zuschauenden und Aktiven einen 
ruhigen Anlass. Die Aktiven durften etwas Zeit mit dem 
Publikum verbringen. Dies genossen sie sehr und es 
zeigte, wie wichtig der persönliche Austausch ist. Die 
Trachtengruppe Heimberg wünscht allen Freunden, Be-
kannten, Sponsoren, Ehren- und Passivmitgliedern eine 
besinnliche Adventszeit.

Die Trachtengruppe und die Kindertanzgruppe Heimberg 
bescherten dem Publikum abwechslungsreiche Unterhal-
tungskonzerte.

Gemütliche Jassrunde
Ein gemütlicher Abend stand ganz im Zeichen des Jassens. 
Vier leidenschaftliche Spieler am Tisch und drei Zuschau-
er trafen sich zum Jass des Leist Untere Au. In geselliger 
Runde wurden Karten gemischt, Trümpfe angesagt und 
Stiche gezählt. Immer begleitet von heiteren Sprüchen 
und herzhaftem Lachen. Die Stimmung war von Anfang 
an entspannt und freundlich. Niemand nahm das Spiel 
zu verbissen, der Spass stand klar im Vordergrund. Am 
Ende des Abends zählte weniger wer gewonnen hatte, 
sondern vielmehr das gemeinsame Erlebnis. Der Leist-
Jass zeigte einmal mehr, wie schön es ist, in guter Ge-
sellschaft ein paar unbeschwerte Stunden zu verbringen. 
Vielen Dank allen die dazu beigetragen haben.

Am Jass des Leist Untere Au wurden Karten gemischt, 
Trümpfe angesagt und Stiche gezählt.

Samariter Heimberg
Kontakt: Kurt Locher, Bernstrasse 249, 3627 Heimberg
079 619 06 05, www.samariter-heimberg.ch

Vereinsübung
Wann: Mittwoch, 3. Dezember, 19.30 Uhr
Thema: Weihnachtsfeier
Wo: FW Magazin, Heimberg

Voranzeige Hauptversammlung
Wann: Freitag, 16. Januar, 20 Uhr
Thema: Hauptversammlung
Wo: Restaurant Bahnhof, Heimberg

Es sind alle herzlich eingeladen und willkommen.

Der Samariterverein Heimberg bietet ausserdem Nothil-
fekurse, Reanimationskurse BLS/AED, Samariterkurse, 
Notfälle bei Kleinkindern und Firmenkurse an. Für Aus-
künfte und Daten betreffend aktuellen Kursangeboten 
stehen Ihnen unsere Kurs- und technischen Leiter gerne 
zur Verfügung. ZZZ�messerOi�sFKreinerei�FK

KITCHEN
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Inäbnit Reinigungen · Dragana Inäbnit · Alpenstrasse 29 · 3627 Heimberg 
079 683 90 54 · info@inaebnit-reinigungen.ch · www.inaebnit-reinigungen.ch

Mein neues Bad…
      …einfach traumhaft.

Als Gesamtplaner realisieren wir 
Ihr persönliches Traumbad:  
von der ersten Idee über die 
Planung und Koordination der 
notwendigen Partner bis zur 
Übergabe. Wir garantieren Ihnen 
eine reibungslose, professionelle 
und sorgenfreie Sanierung. 

WB AG Heizung Sanitär
Schulgässli 15, 3627 Heimberg 
Telefon 033 437 33 35 
info@wbag.ch   www.wbag.ch 

Im Todesfall beraten und unterstützen 
wir Sie mit einem umfassenden und 
würdevollen Bestattungsdienst.
  

24h-Telefon 033 223 24 09

Heimberg, Thun & Region

www.boenzli-bestattungen.ch

Peter Engimann
Bestatter

Hans-Jörg Tschannen
Geschäftsleiter



29

Elternverein
Kasperlitheater «Dr Kasperli im wilde Westä»
Am Freitag, 17. Oktober, freuten wir uns über rund 200 
Kinder und Erwachsene, die in der Aula Heimberg das 
Kasperlitheater des Elternvereins Heimberg besuchten. 
Manuela Steiner vom Kasperlitheater «Gwundernäsli» 
in Stef�sburg entführte das Publikum in die spannende 
Geschichte «Dr Kasperli im wilde Westä» und begeisterte 
Jung und Alt gleichermassen. Grosse Aufregung herrsch-
te um das Pferd von Cowboy Jonny. Mutig machte sich 
Kasperli auf den Weg in ein aufregendes Abenteuer und 
wurde von den Kindern tatkräftig unterstützt. Der Eltern-
verein freut sich schon jetzt auf das nächste Abenteuer 
mit Kasperli.

Krabbelgruppe 
Neu ab November jeden Mittwochvormittag von 9.30 
bis 11 Uhr (ausser in den Schulferien und an schulfrei-
en Tagen gemäss Ferienplan Heimberg). Anmeldung 
ist nicht notwendig. Für alle Kinder von 0 bis 4 Jahren 
mit Begleitperson. Für ein kleines Znüni ist gesorgt. Die 
Krabbelgruppe be�ndet sich in den Räumlichkeiten der 
Spielgruppe Spatzennäscht an der Dornhaldestrasse 3. 
Unkostenbeitrag pro Familie 5 Franken. Wir freuen uns 
auf lustige, spannende und unterhaltsame Treffen. Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmer. Jegliche Haftung wird 
abgelehnt.

Dr Samichlous chunnt 
Am Samstag, 6. Dezember freuen sich 54 Kinder (es sind 
keine Plätze mehr frei) auf den Besuch des Samichlous 
mit seinem treuen Eseli. Jedes Kind erhält ein Chlouse-
säckli und für warme Getränke ist gesorgt.

Kinderheilkunde leicht gemacht
Vortrag mit Nadja Röthlisberger, Naturheilpraktikerin, 
Homöopathin und Autorin. Dieser Abend bringt wert-
volles Wissen und Können in jede Familie, so dass wir 
gelassen durch die Erkältungssaison gehen können.

Rund 200 Personen besuchten das Kasperlitheater des 
Elternvereins.

– ganzheitliche, heilkundliche oder homöopathische 
Behandlung im Krankheitsfall 

– gezielte Unterstützung des kindlichen Immunsystems
– praktische, sofort umsetzbare Hilfestellung
– wann zum Arzt 
Dienstag, 27. Januar 2026, 19 bis 21 Uhr in der Aula 
Heimberg. Mitglieder Elternverein bezahlen 20 Franken, 
Elternpaar 30 Franken. Nichtmitglieder 30 Franken, El-
ternpaar 50 Franken. Anmeldung bis 13. Januar 2026 
unter melanie.scheidegger@elternverein-heimberg.ch.

Elternanlass – Sicherheit für Kinder 
und Jugendliche im Netz
Wir und unsere Kinder sind täglich online. Sind die Kin-
der da sicher und können sie diesem Druck standhalten? 
Zum Thema Fake New, KI-Manipulation, Cyber-Mobbing, 
Grooming und Online Kriminalität informiert sie Adi Al-
lenbach, Cyber Security Experte. 
Am Donnerstag 26. Februar 2026, 19.30 bis 21 Uhr in 
der Aula Heimberg. Mitglieder Elternverein gratis/Nicht-
mitglieder 5 Franken. Anmeldung: sandra.schlapbach@
elternverein-heimberg.ch.

Aufklärungsshows 2026
Auch im 2026 bieten wir wieder die beliebten Aufklä-
rungsshows für Kinder im Alter von 10 bis 13 Jahren an. 
Anlass für die Knaben: ausgebucht
Anlass für die Mädchen: Samstag, 7. März 2026, 9 bis 16 
Uhr (nur noch 2 freie Plätze). Samstag, 15. August 2026, 
9 bis 16 Uhr (es hat noch freie Plätze)

Vorgängig zu den Workshops �ndet jeweils ein Eltern-
informationsabend statt. Die Platzzahl ist begrenzt.

Der Elternverein Heimberg wünscht von Herzen frohe 
Weihnachtstage und einen erfolgreichen Start ins neue 
Jahr. Gemeinsam mit Ihnen freuen wir uns auch im Jahr 
2026 auf zahlreiche interessante Anlässe in unserem Ver-
ein und auf viele leuchtende Kinderaugen.
Weitere Informationen zu unseren Anlässen �nden Sie 
stets aktuell auf der Website www.elternverein-heim-
berg.ch oder folgen Sie uns auf Facebook und Instagram.

Das Team des Heimberger 

Dorfbote dankt für Ihre Treue
und Unterstützung im 

vergangenen Jahr und wünscht 

Ihnen alles Gute fürs 2026!
Birgit Wenger, Stefan Kammermann

Ursula Gerber
KITCHEN
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7

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

Inhaberin Sandra Matter  und ihr Team nehmen sich Ihren  
individuellen Wünschen würdig und vertrauensvoll an

www.achtsam-bestatten.ch 

Jederzeit in guten Händen
Tel. 033 222 64 57
Heimberg und Umgebung
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Obstbauverein Heimberg 
Obstbaumschnittkurs 
Der diesjährige Schnittkurs �ndet am Samstag, 6. De-
zember statt, ab 13.15 Uhr in der Hofstatt von Peter und 
Franziska Leuenberger, Leuenhof, Thungschneitweg 53, 
Heimberg. Kursleiter ist Urs Grunder, Zäziwil. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 20 Franken. 

Ornithologischer Verein
Präsident: Michael Dietrich, Mittelweg 4
Telefon 079 297 49 94 

Kontakt
Ruth Iseli-Schmid, Telefon 079 719 29 56 
Nistkastenwart: Ernst Fankhauser, Telefon 079 646 56 67  
Vogel- Naturschutz: Hans Schmid, Telefon 079 373 93 36

Nisthilfen für Höhlenbrüter um Haus und Hof
Ausserhalb von unseren Wäldern ist das Angebot an 
natürlichen Bruthöhlen äusserst knapp. Hier können wir 
mit Nistkästen jenen Vogelarten helfen die zum Brüten 
auf Höhlen angewiesen sind. Kohl-, Blau-, Tannen- und 
Sumpfmeisen sind in den besiedelten Gebieten die häu-
�gsten, höhlenbrütenden Insektenjäger. Leider wird ihre 
Nützlichkeit von vielen Leuten verkannt. Meisen füttern 
ihre Jungen bis zu deren Selbstständigkeit zum grössten 
Teil mit Raupen, hauptsächlich mit jenen des äusserst 
schädlichen Frostspanners, einem Schmetterling der im 
Frühjahr durch seine grüngelb gestreiften Raupen grosse 
Schäden an Kern– und Steinobst verursachen kann. 
Wo werden Nistkästen für Höhlenbrüter angeboten? In 
Bäumen oder grossen Sträuchern, aber auch an Gebäu-
den werden diese in einer Höhe zwischen zwei und fünf 
Metern, katzensicher angebracht. Der Abstand beträgt 
mindestens fünf Meter. Sie sollten tagsüber im Schatten 
oder Halbschatten sein und mit dem Ein�ugloch von der 
Wetterseite weg, Richtung Osten oder Südosten zeigen. 
Der Spätherbst ist der ideale Zeitpunkt um die Nistkästen 
zu reinigen. Die Jungvögel sind längst ausge�ogen, die 
Milben, Läuse und Vogel�öhe sind geblieben. Nun gilt es 
die Nester mit den Parasiten aus den Kästen zu entfer-
nen, damit im kommenden Jahr die Vogelbrut nicht damit 
befallen wird und eingeht. Zudem brauchen Vögel wie 
Zaunkönige, Baumläufer, Wintergoldhähnchen und ver-
schiedenen Meisenarten, in kalten Winternächten eine 
saubere Unterkunft zum Übernachten.
Grauschnäpper, Hausrotschwanz und Bachstelze sind 
Halbhöhlenbrüter und die häu�gsten Gäste in Nistkästen 
deren Vorderseite etwa ein Drittel offen ist. Solche Nist-
kästen können gut an Gebäuden jeglicher Art angeboten 

werden, wobei jedoch zu berücksichtigen ist, dass sie 
sehr stark durch Beutegreifer gefährdet sind, wie zum 
Beispiel von Katzen, Mardern und Elstern, welche die 
Jungen holen. Beim Anbringen der Kästen ist darauf 
zu achten, dass es solchen Räubern möglichst schwer 
gemacht wird an die Halbhöhle heranzukommen. Not-
falls kann man auch mit ausreichend weitmaschigem 
Drahtge�echt den Nistkasten so abschirmen, dass sich 
die Jungvögel darin mit Recht so sicher fühlen können, 
als sässen sie im Tresorraum einer Bank in der nur die 
Eltern Zutritt haben. 
Brauchen Sie Auskunft über die Nistkastenangelegen-
heit? Unser Nistkastenwart, Ernst Fankhauser gibt gerne 
Auskunft. 
Der Vorstand wünscht allseits schöne Festtage und ein 
glückliches, neues Jahr. Hans Schmid

Meisen füttern ihre Jungen bis zu deren Selbstständigkeit 
zum grössten Teil mit Raupen.

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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Als Ihr Carrosserie- und Lackierfachbetrieb stehen 
wir für unsere professionelle Arbeit

Reparaturen aller Marken

Clever ausbeulen ohne lackieren

Aufbereitung und Werterhaltung

Scheibenservice

Fahrzeugbergung

Dornhaldestrasse 87 · 3627 Heimberg
Telefon 033 437 09 80 · Fax 033 437 09 33

info@carrosserie-beutler.ch · www.carrosserie-beutler.ch

Frutigenstrasse 46A
CH-3600 Thun
Tel. 033 223 15 41
atelier@hodler-thun.ch
www.hodler-thun.ch

Bernstrasse 135
(bei BaoTao China Rest.)
3627 Heimberg
Tel. 079/463 39 67
www.ergoline-sb-sun.ch

Neu bei uns:  Prestige Fusion Spectra
&  Vitality Fusion Spectra 50

collarium® inside

033 222 75 75 · thomasrubin.ch · Burgstrasse 14 · 3600 Thun

Bestatter mit 
eidg. Fachausweis

Mit Herzlichkeit 
und Feingefühl
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Eishockeyclub
Harziger Start in die neue Saison
Am 26. Oktober ist Heimberg mit dem ersten Spiel gegen 
den EHC Höfen in die Meisterschaft gestartet. Trotz viel 
Einsatz und Willen verloren die Heimberger den wich-
tigen Startmatch relativ deutlich. Der Gegner, bestückt 
mit routinierten Spielern war eigentlich nicht besser, aber 
in den entscheidenden Momenten einfach cleverer. 
Das zweite Spiel gegen die Beo Yetis verlief für unser 
Team unglücklich und endete mit einer Niederlage. 
Im dritten Spiel gegen den EHC Längenbühl waren sich 
alle bewusst, dass die Trauben hoch hängen werden. So 
war es dann auch, der Gegner war klar überlegen und 
siegte verdient mit einem deutlichen Resultat.

Gegen den EHC Uttigen musste endlich der erste Sieg 
her. Ein Geknorze bis drei Minuten vor Schluss, dann 
erzielte Christ Zysset in der 53. Minute endlich das ver-
diente 1:0. Mit viel Kampf und Krampf konnte Heimberg 
den wichtigen ersten Sieg einfahren.

Swiss Ice Hockey Day in der Oberlangenegg
Am 2. November trainierten die Kids mit ihren grossen 
Vorbildern. In der Hot Shot Arena waren einige NLA-Spie-
ler der SCL Tigers und anderen Mannschaften mit den 
Kids auf dem Eis. Auch Spieler von den Stammvereinen 
Heimberg, Bumbach, Röthenbach und Oberlangenegg 
haben mit grosser Begeisterung mit den Kindern trainiert. 
Alle Kids gingen mit schönen Erlebnissen und Autogram-
men auf allen möglichen Kleidungsstücken nach Hause.

Am Swiss Ice Hockey Day waren einige NLA-Spieler der SCL Tigers und anderen Mannschaften auf dem Eis in der 
Hot Shot Arena.

Wir wünschen gute Besserung
Unser Trainer René Kohler (Bild) 
geht an Krücken. Seit Ende Oktober 
ist er stolzer Besitzer eines neuen 
Kniegelenks. Bis er wieder an der 
Bande stehen kann, übernimmt 
Martin Oesch mit der Unterstüt-
zung von Stefan Zysset das Training 
und Coaching der Mannschaft.

Matchberichte
– 26. Oktober: EHC Höfen – EHC Heimberg

6:4 (4:2/0:1/2:1)
Die routinierten Spieler von EHC Höfen waren in den 
entscheidenden Momenten einfach cleverer.

– 2. November: EHC Heimberg – HC Beo Yetis III
1:8 (1:3/0:4/0:1)
Die BEO Yetis waren einfach besser und haben ver-
dient gewonnen.

– 8. November: EHC Längenbühl – EHC Heimberg
7:0 (4:0/2:0/1:0)
Hartes Brot für die Heimberger gegen die Längenbüh-
ler – schade, das Ehrentor wäre verdient gewesen.

– 15. November: EHC Heimberg – EHC Uttigen
2:0 (0:0/0:0/2:0)
Ein verdienter hart erkämpfter Sieg, der bei Fans und 
Spielern viel Nerven gekostet hat.

Ruedi Stalder

steiner.urs@hispeed.ch
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Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

> Kies, Sand & Beton
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

KITCHEN
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Verein Connect
In Heimberg zuhause
So lautet die Vision der Gemeinde Heimberg im Leitbild 
für die Jahre 2025 bis 2028. Ziel ist es, auch in Zukunft 
allen Generationen ein Zuhause mit hoher Lebensqua-
lität zu bieten. Ich nehme diesen Gedanken gerne auf 
und führe das Wortspiel, vielleicht etwas laienhaft, aber 
durchaus passend weiter.

Danke Heimberg
Im Namen der freiwillig Engagierten des Vereins Connect 
Heimberg möchte ich mich herzlich für die Wertschätzung 
unserer Arbeit durch die Gemeinde bedanken. Der Dan-
kesanlass mit fröhlichem Beisammensein, feinem Essen, 
herzlichem Service durch den Gemeinderat und musika-
lischer Unterhaltung fand ganz im Sinne des Leitbildes 
statt: «Wir begegnen uns in einem Klima von Offenheit, 
Vertrauen und Wertschätzung. Die Menschen stehen im 
Zentrum.» Besonders gefreut hat uns alle auch die Er-
wähnung und Anerkennung unseres noch jungen Vereins 
im Editorial der September Ausgabe des Dorfbote.

Tandem-Vermittlung – miteinander verbunden
Nebst der Beratung und Unterstützung bei alltäglichen 
Schreibarbeiten im Schreibatelier, weitere Informationen 
unter www.connect-heimberg.ch, vermitteln wir Tan-
dem-Partnerschaften zur gegenseitigen Unterstützung 
im Alltag. Etwa beim Einkaufen, in der Gartenp�ege, bei 
Begleitungen oder bei Computerfragen.
Ein besonders schönes und erwähnenswertes Beispiel: 
Eine Seniorin teilt ihre früher erworbenen Englischkennt-
nisse mit einer jüngeren Frau, die eine Gesprächspart-
nerin für Englischkonversation suchte, beide pro�tieren, 
beide freuen sich.

Internationaler Tag der Freiwilligenarbeit – 
5. Dezember
Ein guter Anlass, allen Menschen, die sich in irgendeiner 
Form freiwillig engagieren, von Herzen Danke zu sagen: 
Danke, dass Sie alle zu daheim in Heimberg beitragen.
«Ehrenamtliches Engagement ist ein wesentlicher Be-
standteil des Menschseins. Niemand ist je ohne die Hilfe 
anderer durchs Leben gekommen.» Heather French Henry

Möchten auch Sie sich engagieren?
Wenn auch Sie Freude daran haben, soziale Verantwor-
tung zu übernehmen, den Alltag anderer zu erleichtern, 
Integration zu fördern und dabei selbst neue Erfahrungen 
zu sammeln, persönliche Fähigkeiten zu entwickeln und 
Lebensfreude zu gewinnen, dann freuen wir uns, wenn 
Sie sich für eine Mitarbeit bei Connect Heimberg melden. 
Ich wünsche Ihnen eine lichtvolle Adventszeit und frohe 
Weihnachtstage voller bereichernder Begegnungen.

Regula Ringgenberg, Präsidentin Verein Connect
078 404 99 45, info@connect-heimberg.ch

Schwyzerörgeli 
Grossformation Fyrabe
Seniorennachmittag und 25 Jahre-Jubiläum 
Ende Oktober fand in der Aula Heimberg der Seni-
orennachmittag statt, der von Susanne Geiser, Leiterin 
Seniorenarbeit reformierte Kirche Heimberg, Werner 
Bürki, von der Schwyzerörgeli Grossformation Fyrabe 
Heimberg (SGF), und Helfenden vorbereitet wurde. Da-
raus entstand ein Programm mit musikalischer Unterhal-
tung und einem gemeinsamen Zvieri. Zugleich feierten 
die Mitglieder der SGF das 25-jährige Bestehen der 
Schwyzerörgeli Grossformation Fyrabe. Um 14 Uhr be-
grüssten Susanne Geiser und Pfarrer Andreas Lorsch mit 
passenden Worten die Anwesenden.
Das vielfältige Repertoir der Grossformation wurde von 
Werner Bürki als musikalische Reise vorgestellt. Für Ab-
wechslung sorgte das Duo Amaros mit Elisabeth Ama-
cher und Ernst Roth mit Melodien aus früheren Zeiten. 
Die Geschichte der SFG begann mit Ruedi Stucki selig. 
Er unterrichtete in den Jahren 1990 bis 2000 zu Hause. 
Im Jahr 2000 war dann üben im Pavillon des Frauen-
vereins Heimberg angesagt und zugleich entstand der 
Formationsname Schwyzerörgeli Grossformation Fyrabe 
Heimberg. Mit dem neuen musikalischen Leiter Hansueli 
Bühlmann spielte die Formation an Geburtstagen, Fir-
menanlässen, in Altersheimen, auf dem Rathausplatz 
Thun, an der Heimberger Gewerbeausstellung, an der 
BEA und als Höhepunkt am Schweizerischen Volksmu-
sikfest in Aarau mit gutem Expertenbericht. 

Die Schwyzerörgeli Grossformation Fyrabe feierte am Se-
niorennachmittag ihr 25-jähriges Bestehen.

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge
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Frauenverein Heimberg
Weihnachtszüp�i für alle Heimbergerinnen und 
Heimberger ab 80 Jahren
Freitag, 5. Dezember
Wie alle Jahre, werden wir wieder unsere Weihnachts-
züp�i an alle Heimberger und Heimbergerinnen ab 80 
Jahren vertragen. Wir freuen uns, wenn Sie zu Hause sind 
und wir Ihnen das Züp�i mit Weihnachtswünschen per-
sönlich überbringen können. Bei Abwesenheit werden wir 
das Züp�i vor der Türe oder im Milchkasten deponieren.

Adventshöck
Dienstag, 9. Dezember ab 17 bis 20 Uhr
im Pavillon an der Stockhornstasse 1
Ein gemütliches Beisammensein mit feinem Tee, Glüh-
wein und Gebäck. Sie sind alle herzlich eingeladen.

Ein kleines Willkommensgeschenk 
für alle neuen kleinen Erdenbürger

Der Frauenverein möchte 
auch die ganz kleinen neu-
en Erdenbürger mit einem 
kleinen Geschenk willkom-
men heissen. Jedes Neuge-
borene von Heimberg er-
hält von uns selbstgestrick-
te Baby-Finkli. Melden Sie 
sich doch einfach bei der 

Brockenstube, während den regulären Öffnungszeiten. 
Vreni Waber und ihr Team überreicht Ihnen die Finkli 
sehr gerne.

Lismigruppe
Unsere Lismigruppe trifft sich weiterhin jeden Donners-
tagnachmittag in unserem Pavillon und strickt für einen 
guten Zweck. Möchten Sie unsere Lismi-Frauen auch un-
terstützen? Dann kommen Sie doch auch. Gerne geben 
Ihnen unsere beiden Leiterinnen Auskunft, nämlich: Edith 
Maurer, Telefon 079 521 87 35 und Margrit Gattringer, 
Telefon 033 437 72 83.

Brocken- und Kaffeestube
Schauen Sie unverbindlich herein in unserer Brocki, Pa-
villon an der Stockhornstrasse 1, Heimberg. Wir haben 
immer noch viel schönen Weihnachtsschmuck.
Öffnungszeiten: Donnerstag 9 bis 11 Uhr, 1. Samstag im 
Monat 9 bis 16 Uhr, jeden Samstag 14 bis 16 Uhr.

Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre ein-
wandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns ein-
kaufen. Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin ger-
ne Auskunft: Vreni Waber, Telefon 033 437 36 51.

Vermietung Pavillon
Der Pavillon ist geeignet bis maximal 40 Personen und 
verfügt über eine vollständige eingerichtete Küche mit 
Geschirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, WC, 
Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Gebäude. 
Die Miete beträgt im Sommer 100 Franken und im Winter 
120 Franken inklusive Heizung.
Auskünfte und Reservationen bei: 
Michaela Bertschi, abends, Telefon 033 437 96 87.

Wir möchten es nicht unterlassen, uns bei Ihnen zu be-
danken für die wertvolle Unterstützung, welche Sie alle 
dem Frauenverein das ganze Jahr hindurch auf jegliche 
Art zukommen lassen. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Angehörigen besinnliche Festtage und einen guten 
Rutsch ins 2026.

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag
Töpferweg 10
3627 Heimberg
Tel. 033 654 05 05          
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Museumsverein
Am Mittwoch, 10. Dezember ist das Museum «zur 
alten Töpferei» – wie jeden Mittwoch – von 14 
bis 20 Uhr geöffnet. 
Ab 17 Uhr erleuchtet unser Advenstfenster mit verschie-
denen Aktionen wie zum Beispiel der Demonstration des 
Tongiessens mit Gipsformen, in dem der Heimberger 
Künstler C. A. Schmalz ein grosser Könner war. Wärmende 
Getränke und andere Gaumenfreuden sind vorhanden.
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